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uDie Mitglieder des Dunnin-
ger Forums treffen sich heute
ab 19 Uhr zur Hauptver-
sammlung im Sitzungssaal
des Rathauses. Es stehen Neu-
wahlen des Vorstands auf der
Tagesordnung.
uDer Jahrgang 1939 trifft sich
heute um 14 Uhr hinter der
Kirche zur Fahrt nach Aich-
halden.
uDie Fitness-Live-Gruppe
vom TSV trifft sich heute um
20.15 an der Halle zur Fahrt
nach Sulgen zur Abnahme des
Walking-Abzeichens bei der
Kreissporthalle. Um 22 Uhr
trifft man sich zur Fußball-
übertragung im Tennisheim
in Dunningen.
uDie Schul- und Gemeindebü-
cherei hat dienstags bis don-
nerstags von 14 bis 16 Uhr ge-
öffnet.
uDie Nabu-Gruppe unter-
nimmt am Samstag, 12. Juli,
eine Exkursion ins Teufental.
Um 14 Uhr ist Treffpunkt am
Wanderparkplatz an der Stra-
ße von Flözlingen in Richtung
Weiler, an der Abzweigung
nach Sinkingen. Wer mit dem
Fahrrad kommen möchte,
trifft sich um 13.30 Uhr in der
Eschachstraße 33 bei Familie
Fischinger.

SEEDORF

uDie Kinderspielgruppe (bis
drei Jahre) trifft sich dienstags
von 9 bis 10.30 Uhr im Pfarr-
haus Seedorf. Neue Kinder
mit ihren Müttern/Vätern
sind jederzeit willkommen.

DUNNINGEN

uDer Jahrgang 1939 trifft sich
morgen, Mittwoch, um 13.30
Uhr mit Anhang am Feuer-
wehrhaus Locherhof zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaf-
ten und Fahrt zu Herbert nach
Wilflingen. Dort folgt eine
kurze Wanderung mit an-
schließender Einkehr.

MARIAZELL

uBeim Sportverein ist diens-
tags das Jugendturnen (5.
Klasse) von 17.30 bis 18.30
Uhr, Frauenturnen ist ab 20
Uhr.

LOCHERHOF

uDer Bibelentdeckerclub trifft
sich heute ab 17.15 Uhr im
Oase-Gemeindehaus.
uDer Mädchenclub (3. und 4.
Klasse) kommt ab 18 Uhr im
Oase-Gemeindehaus zusam-
men.
uDer Teenkreis »XChange«
trifft sich von 18 bis 19.30 Uhr
im Oase-Gemeindehaus.
uBeim Turnverein beginnt der
Fitness-Kurs um 19 Uhr in der
Turnhalle.
uDer Gitarrentreff kommt ab
19.30 Uhr im Bürgerhaus in
Hardt zusammen.

ESCHBRONN

uYoga-Kurs ist von 8.30 bis
9.45 Uhr im Mehrzweckraum
der Josef-Merz-Halle. Infos
bei Gerlinde de Wall, Telefon
07422/52912.
uDie Mutter-Kind-Spielgrup-
pe trifft sich heute um 9 Uhr
im Gemeindehaus St. Martin.
uDer Jahrgang 1932/33 trifft
sich um 14 Uhr mit Personen-
wagen bei der Tankstelle
Storz zur Fahrt auf den Foh-
renbühl zum Landhaus Lau-
ble. Nach einer kurzen Wan-
derung wird dort gegen 15
Uhr eingekehrt.
uDer Frauenbund lädt für
heute, Dienstag, alle Mitglie-
der zum Bundesfest ein. Be-
ginn ist um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus St. Martin.
uTennisclub: 16 bis 19 Uhr,
Jugendtraining; 19 bis 21 Uhr,
Männertraining.
uAthletenbund: Grundlagen-
training 17 bis 18.30 Uhr; Schü-
lertraining 18.30 bis 20 Uhr.
uDer Turn- und Sportverein
bietet die Möglichkeit, das
Deutsche Sportabzeichen zu
erwerben. Treffpunkt ist ab 18
Uhr auf dem Sportplatz in
Heiligenbronn.
uDer Scheifelesverein trifft
sich um 18 Uhr zu einer Be-
sprechung in St. Martin.
uBeim TSV wird trainiert: 18
bis 19.30 Uhr, Mädchen (ab
der 3. Klasse), 19.30 bis 21
Uhr Mädchen (ab der 9. Klas-
se), jeweils in derMerz-Halle.
uDie Turngeräte zum Geräte-
turnen sind jeden Dienstag
von 19.30 bis 22 Uhr in der Jo-
sef-Merz-Halle aufgebaut.
uDer Koordinationskreis der
Seelsorgeeinheit trifft sich um
20 Uhr im Pfarrhaus in Win-
zeln.

RÖTENBERG

uRentensprechtag ist heute in
der Zeit von 8.30 bis 12 Uhr in
der Ortsverwaltung in Röten-
berg, Alpirsbacher Straße 15.
uDer Jahrgang 1945/46 trifft
sich um 13.30 Uhr am oberen
Kirchplatz zur Fahrt nach
Sulzbach. Vom Parkplatz Rot-
wasser aus wird eine etwa
zweistündige Wanderung
unternommen. Einkehr ist
gegen 16 Uhr im Gasthaus
Neue Brücke. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Mari-
anne, Telefon 07444/2988.
uDer SVR bietet dienstags von
15.30 bis 16.30 Uhr Eltern-
Kind-Turnen (zwischen zwei
und vier Jahren) an.
uDie Bubenjungschar (Klasse
1 bis 3) trifft sich um 18 Uhr
im Gemeindehaus.
uDer CVJM-Sportabend (In-
diaka) beginnt um 18.30 Uhr
am Gemeindehaus.
uBei der neuapostolischen
Kirchengemeinde beginnt um
20 Uhr eine Chorprobe in
Dornhan.

AICHHALDEN

Aichhalden. Das Kinderhaus
Aichhalden hat kürzlich Som-
merfest gefeiert. Im Mittel-
punkt stand das Musical »Ali
Baba und die 40 Räuber«, das
die Großen des Kinderhauses
aufführten.

Intensive Vorbereitungen
gingen dem Ganzen voraus.
Zuerst einmal wurden die
Kinder mit dem Leben und
den Bräuchen im Orient ver-
traut gemacht. Manche stell-
ten erstaunt fest, dass sie in
solch einem Land schon mal
Urlaub gemacht hatten. Ge-
meinsam mit ihren Erziehe-
rinnen Ursula Schädel und
Birgit Braun-Lehmann stu-
dierten sie Lieder, Tänze und
ein Handgestenspiel ein. Na-
türlich mussten auch Kulissen

und Verkleidungen hergestellt
werden. Alle waren laut Mit-
teilung mit Eifer dabei und
hatten viel Spaß bei den Vor-
bereitungen. Trotzdem war es
eine große Herausforderung
für alle und so meinte ein

Kind einmal: »Dies ist ganz
schön harte Arbeit.«

Als dann die einzelnen Ele-
mente erarbeitet waren, ging
es ans Proben des gesamten
Stückes. Es wurde immer wie-
der geduldig verbessert und

gefeilt, bis letztendlich alle zu-
frieden waren. Am Samstag
kam es dann zur großen Auf-
führung. Die Festplatzanlage
wurde von Eltern, Großeltern
und Geschwistern sehr gut be-
sucht, und die aufgeregten
Akteure konnten beginnen.

Unterstützt wurden die Kin-
der von Tomasz Skrzynska,
der dem Ganzen mit seinem
Sopransaxofon fremdländi-
sche, orientalische Klänge ver-
lieh. Die Aufführung sei ein
voller Erfolg gewesen, heißt
es weiter. Egal ob beim Räu-
ber- oder Bauchtanz oder bei
der Schlangenbeschwörung:
Alle Akteure alle gaben ihr
Bestes. Tosender Applaus und
ein Eis belohnten die Kinder
für ihre erstaunliche Leistung.

»Harte Arbeit« zahlt sich für die Kleinen aus
Kinderhaus Aichhalden lässt bei Sommerfest den Orient lebendig werden

Von Lothar Herzog

Aichhalden/Schramberg-
Waldmössingen. Der Pau-
senhof der Grund- und
Werkrealschule (GWRS)
Aichhalden soll attraktiver
werden und die Antike Ein-
zug halten. Die Schule plant
unter anderem die Umge-
staltung in ein kleines Am-
phitheater.

Wie Schulleiter Josef Rack im
Gespräch mit unserer Zeitung
erklärte, werde der Pausenhof
der Schule bei entsprechen-
dem Wetter immer wieder mit
in den Unterricht eingebun-
den. So gebe es mehrere
Gruppen, die anderen Schüler
etwas vorführten, auch Vorle-

sestunden stehen auf dem
Programm. Dadurch soll die
Lesekompetenz verbessert
werden.

Mit Beginn des neuen
Schuljahrs Mitte September
soll eine von Schülern mit der
örtlichen Schreinerei Nübel
im Technikunterricht geplan-
te Boulder-Wand (Kletter-
wand) bei der Josef-Merz-Hal-
le installiert werden. Dadurch
erhielten die Schüler mehr
Möglichkeiten, sich im Schul-
hof sportlich zu bewegen.

Nachdem sich die GWRS
für den Deutschen Schulpreis
2014 beworben hatte und im
Februar dieses Jahres Besuch
eines hochrangigen Prüfungs-
teams erhielt, sei bei Eltern
und Elternbeirat die Idee ent-
standen, in Verlängerung der
Natursteinwand auf der an-

grenzenden Wiese ein halb-
rundes Amphitheater zu er-
richten. Für die erforderlichen
Sitzgelegenheiten sollen meh-
rere Betonbänke verwendet
werden, die drei GWRS-Schü-
ler beim Projekt »SyperB«
(systematische Personalent-
wicklung der Beschäftigten),
initiiert von der Industrie- und
Handelskammer Schwarz-
wald-Baar-Heuberg, beim Ko-
operationspartner Beton-Fer-
tigteil-Union BFU in Wald-
mössingen mit Hilfe von BFU-
Azubis in einem
zweiwöchigen Praktikum
selbst hergestellt hatten.

»Diese Betonbank ist das
erste vorzeigbare Ergebnis
von ›SyperB‹. Und das Beste
daran ist, dass sie Schüler
unserer Schule für andere
Schüler hergestellt haben«, re-

sümiert Rack zufrieden. BFU-
Firmenvertreter Volker Koch
sicherte dem Rektor zu, bei
der nächsten »SyperB«-Veran-
staltung erneut Betonbänke
als Projekt auszuschreiben.

Dass es sich auf einer sol-
chen gut sitzen lässt, davon
konnten sich Rack und Koch
selbst überzeugen. Kaum war
die circa 1,60 Meter lange Sitz-
bank aufgestellt, machten es
sich über eine Handvoll Schü-
lerinnen darauf bequem und
vesperten gemütlich ihr Pau-
senbrot. Das Projekt »SyperB«
soll eine vertiefende Berufs-
orientierung ermöglichen, die
weit über ein herkömmliches
Praktikum von einzelnen Ta-
gen hinausgeht. Dafür hat die
GWRS Aichhalden insgesamt
sechs Firmen als Koopera-
tionspartner.

Im Pausenhof gibt’s Theater
GWRS gestaltet Außenanlagen neu / Schüler stellen bei Praktikum Betonbänke her

Rektor Josef Rack (ganz rechts), Volker Koch von der BFU (Zweiter von links) und der stellvertretende Schulleiter Guido Neudeck (links)
freuen sich mit den Kindern über die erste neue Sitzgelegenheit im Pausenhof der GWRS Aichhalden. Foto: Herzog

Aichhalden. Der Gemeinderat
tagt heute, Dienstag, ab 19
Uhr öffentlich im Aichhalder
Rathaus. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
Bürgerfragestunde, Flächen-
nutzungsplan 1998 der Ver-
waltungsgemeinschaft
Schramberg, die naturschutz-
fachliche Bewertung der
Fließgewässer der Gemeinde
Aichhalden, das Baugebiet
»Alter V« und dessen Beleuch-
tung, Neubeschaffung eines
Kommunaltraktors für den
Gemeindebauhof. Dazu kom-
men die Vergabe des Auftrags
für eine neue EDV-Arbeitssta-
tionen im Computerraum der
Schule und für einen neuen
Server für das Schulnetzwerk
sowie die Ehrung langjähriger
und die Verabschiedung aus-
scheidender Gemeinderäte.
Bereits ab 18 Uhr kann die
Grundschule Rötenberg be-
sichtigt werden. Architekt Kö-
nig führt Interessierte durch
die sanierten Räume.

Gemeinderat
hat heute lange
Tagesordnung

Frauen treffen sich zu
Frühstück mit Thema
Aichhalden. Ein ökumeni-
sched Frauenfrühstück findet
am Donnerstag, 10. Juli, ab 9
Uhr im Gemeindehaus St.
Martin in Aichhalden statt.
Nach dem Frühstück spricht
Frau Roswitha Eberbach aus
Freudenstadt zum Thema:
»Morgen werde ich mich än-
dern, gestern wollte ich es
heute schon!«

Das Musical »Ali Baba und die 40 Räuber« samt orientalischen Tän-
zen stehen beim Sommerfest auf dem Programm. Foto: Kiga

Von Bärbel Altendorf-Jehle

Alpirsbach. Die »Alpirsbacher
Spezialisten«, vor drei Jahren
gegründet, haben mittlerwei-
le schon 3517 Mitglieder.
Einen speziellen Abend für sie
gibt es im Vorfeld zum Hop-
fenfest am Freitag, 18. Juli, ab
18 Uhr auf dem Klosterplatz
und im Brauereihof.

Zuerst sorgt die Pop/Rock-
Band Polly für Stimmung. Die
Band um ihre blonde Rock-
röhre macht energiegeladene
Musik. Das Repertoire reicht
von gefühlvollen Balladen
über Ska-Pop bis zu rockigen
Grooves. Im Anschluss, gegen
22.30 Uhr, geht es dann wei-
ter mit der Schlagerband »Die

Schlagermafia«. Torben Sälli-
wenn und Joost Montännar
sind ein Party-Export-Schla-
ger aus Norddeutschland. Mit
ihrer unverkennbar skurrilen
und unerschütterlichen Art
sorgen sie seit Jahren dafür,
dass altbewährte und eigene
Schlagerhits in einem neuen
musikalischen Gewand wie-
der auf den Bühnen der Welt
aufgeführt werden.

Für alle Besucher, die es et-
was zünftiger mögen, treten
auf dem Brauereihof »Gerold’s
Musikvagabunden« aus der
Schweiz auf. Ihr Repertoire er-
streckt sich von Oberkrainer
über Oldies und Evergreens
bis zu Country und modernen
Hits.

»Schlagermafia« spielt
»Spezialisten«-Treffen in der Klosterstadt

Nach intensiver Vorbereitung
erhielten 57 Firmlinge aus Dun-
ningen, Seedorf, Lackendorf
und Bösingen in der Dunninger
St. Martinskirche von Domkapi-
tular Matthäus Karrer (rechts
im Bild) am Sonntag das Firm-

sakrament gespendet. Die
kurzweilige Firmfeier wurde
musikalisch von der Firmband
Mosaik umrahmt. Die Gesamt-
leitung lag bei Pastoralreferent
Klaus Bangert, der sich bei allen
bedankte. Foto: Hölsch

Firmlinge erhalten das Sakrament

Dunningen. Die Feuerwehr
Dunningen wurde in der
Nacht zum Samstag zur Firma
Alba in die Emil-Mayer-Straße
gerufen. In der Verladehalle
löste die automatische Lösch-
anlage aus und flutete einen
Abfallhaufen, bestehend aus
lösemittelhaltigen Abfällen,
mit Löschschaum. Beim Ein-
treffen der Einsatzkräfte, war
kein Feuer mehr erkennbar.
Um sicher zu gehen, wurde
der Müllberg mit einem Rad-
lader umgeschichtet. Neben
den Einsatzkräften der Feuer-
wehr, war auch ein Rettungs-
wagen angerückt.

Löschautomatik
erstickt Brand
bei Alba im Keim

Christian
Rechteck


